
Zeitschrift: Puls : Monatsheft der Gruppen IMPULS + Ce Be eF

Herausgeber: IMPULS und Ce Be eF : Club Behinderter und Ihrer FreundInnen
(Schweiz)

Band: 25 (1983)

Heft: 6: Musik

Buchbesprechung: Was zum Teufel ist mit der Musik los? [Urs Frauchiger]

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 16.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Erica Brühlmann kann und mag sich dem elend auf der weit nicht verschHessen, nicht
mitansehen, wie wir unseren flecken lebensraum selber zugrunde richten. «Jeder ist
doch irgendwie für die misere verantwortlich.» «Nur im fall- hoffnigsstrahl- d mansche

tuend, was sie müend: das wo fehlt, - heiled d wält, denn wirds guet! Hebed
muet!», heisst die letzte Strophe im schlaflied für ihre kinder.

LIZ Limmat Zeitung nr. 91/11. jg. 9.8.82

• Lieder über randgruppen

• Lieder über Umweltprobleme

• Lieder für den frieden

Solange wir lieder schreiben und singen, solange haben wir die hoffnung, an einer besseren
weit mitzuarbeiten, nicht aufgegeben!

Herzlich, eure
Erika Brühlmann-Jecklin, Schönenwerdstr. 15/1, 8952 Schlieren

Buchtip zum thema:

Urs Frauchiger: Was zum teufel ist mit der
mUSik lOS? (Eine art musiksoziologie für kenner und liebhaber)

Welchen Stellenwert hat die musik für uns? Für Urs Frauchiger hat sie ihren wert -
der steilenwert ist unser problem. Was macht die musik für uns wertvoll oder unge-
niessbar? Solchen und vielen anderen fragen geht das buch nach. Mit dem humor

des kompetenten wird vorgeführt, wie man musik missbrauchen, vermarkten und

vor allem machen kann. Wer aber sind diese mâcher, vermarkter und missbraucher?

Radio, schallplatten, fernsehen, komponisten, musiker, dirigenten, mäzene,

impresarios, schule, demokratie, publikum, alternative.
Je nach einfluss und rolle würdigt Urs Frauchiger diese bezugspersonen und

medien. Dass das buch zuweilen von ironie, oder gar leicht beissendem spott,

strotzt, ist wiederum nicht ein problem der musik...
Was zum teufel ist mit der musik los entlässt den leser mit einem unheimlichen

«mumm» auf musik. Und zwar in richtung selber hören, selber machen, selber erfahren

- also schliesslich lebensfreude.
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